
 

Fragebogen an die 4 Bürgermeisterkandidaten in Gladenbach 19.8.2020:  
 
Antworten von Robert Wolfgram 
 
1. Fahren Sie selbst mit dem Fahrrad? 
Ja, aber leider in den letzten Jahren viel zu wenig. Das betrifft auch andere sportliche Aktivitäten, 
durch meine bundesweite berufliche Tätigkeit. Wer rastet der rostet. Ich bin interessiert an 
einem E-Bike, damit kann ich es mir gut vorstellen wieder mehr zu fahren. 
 
2. Wie beurteilen Sie die Verkehrssituation für Radfahrende in Gladenbach und Umgebung?  
Das kann ich leider nicht einschätzen, dazu freue ich mich aber über ein Austauschgespräch. 
 
3. Sind Ihnen die Radfahrenden so wichtig, dass Sie sich politisch für deren Interessen 
einsetzen werden?  
Das will ich nicht nur auf Radfahrer beschränken. Wenn es Interessengruppen gibt, bin ich offen 
für Gespräche und wir schauen gemeinsam was für Gladenbach möglich ist. 
 
4. Welche Maßnahmen fallen Ihnen ein, die die Situation für Radfahrende verbessern?  
Da für mich das Thema noch nicht so greifbar ist, bin ich gespannt auf Ihre Ideen sowie die 
Meinungen anderer. 
 
5. Könnten Sie sich ein Radwegenetz für ganz Gladenbach mit Ortsteilen vorstellen (rund 50 
km)?  
In einem Gespräch mit einem Ortsvorsteher wurde ich auf diesen Link aufmerksam gemacht. 
https://gis.marburg-
biedenkopf.de/project/radverkehrsentwicklungsplan/@475102.4,5623812.5,50000 

Auch da bin ich auf Ihr Hintergrundwissen und Erklärungen neugierig, wie Ihre Wünsche und 
Ideen dazu sind. 
 
6. Mit welcher Priorität würden Sie als Bürgermeister eine kontinuierliche Umsetzung eines 
Radwegenetzes in Gladenbach ermöglichen?  
Da das Thema Mobilität im Hinterland denke ich für viele ein wichtiges Thema ist, lege ich aber 
Wert darauf, wie die Gesamtbevölkerung der Stadt Gladenbach darüber denkt. 
 
7. Können Sie sich vorstellen, Radfahrinteressen auf Landkreis- und Landesebene mit zu 
vertreten?  
Ja, vorstellen kann ich mir das. Zudem mit Sicherheit Ausbauprojekte auch über die Grenzen 
hinaus zu anderen Kommunen gemeinsam geplant werden können. 
 
8. Wie beurteilen Sie die Sicherheit für Rad fahrende Kinder in Gladenbach?  
Wenn Sie so direkt fragen, befürchte ich das es nicht gut ist. 
 
9. Sehen Sie touristisches Potential im Raum Gladenbach in Bezug auf Radfahrende?  
Das sehe ich auf jeden Fall. Genau wie wir schon ein sehr gutes Wanderwegenetz mit dem OHGV 
haben, denke ich gibt es auch Potential für Radfahrende. 
 
10. Können Sie sich vorstellen, dass beim Neubau von einer Kindertagesstätte ein Fußweg 
sowie ein Radweg und Fahrradstellplatz gebaut werden?  
Ja, vorstellen kann ich mir das. Hierbei schon in der Planung prüfen, was wie umsetzbar ist. 
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11. Können Sie sich vorstellen mit dem Landkreis und der Schule zusammen zu arbeiten, dass 
der Weg zur Schule mit dem Rad sicherer zurückgelegt werden kann?  
Ja, auch das kann ich mir sehr gut vorstellen, da hier das Wort Zusammenarbeit enthalten ist. 
 
12. Wo gibt es Fahrradständer im Stadtgebiet? Thema Neuplanung Busbahnhof – können Sie 
sich dort einen Bereich für Fahrradstellplätze vorstellen?  
Viel zu wenig Fahrradständer gibt es. Auch einen Fahrradstellplatz bei der Neuplanung 
Busbahnhof kann ich mir vorstellen. Es muss nur in meinen Augen eine klare Regelung her, wie 
mit abgestellten und nie mehr abgeholten Fahrräder zeitnah umgegangen wird. Weil solche 
„Fahrradfriedhöfe“ wie an manchen Bahnhöfen oder Innenstadtbereichen andere Städte finde 
ich machen auch für unsere Stadt kein schönes Bild. 
 
13. Was halten Sie davon, wenn die Automobilausstellung in eine Mobilitätsausstellung 
umgestaltet würde?  
Bei dieser Frage bin ich gespannt auf die Meinung aller Beteiligten. Ich bin mir nicht sicher ob 
direkt eine Namensänderung notwendig ist, damit auch Fahrradhändler ihre Produkte anbieten 
können. Genau wie es auch schon mit Rasentraktoren gemacht wurde. 
 
14. Könnten Sie sich einen Radfahrbeauftragten im Rathaus vorstellen?  
Einen Radfahrbeauftragten in Zusammenarbeit mit dem Rathaus kann ich mir vorstellen. 
 
15. Im Falle Ihrer Wahl: Können Sie sich die Einrichtung einer Meldeplattform für Belange des 
Radverkehrs auf der Internetseite der Stadt Gladenbach vorstellen?  
Das geht für mich in die Richtung eines „Bürgerservice“, was ich mir für alle Belange der 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt vorstellen kann. 
 
16. Wollen Sie zukünftig in Fragen des Radverkehrs mit dem Zukunftsforum regelmäßig 
zusammenarbeiten? 
Ich freue mich, im Falle einer Wahl, auf eine gute und konstruktive Zusammenarbeit. 


